
Vertragsabschluss zur HerstellungsförderungDie diesem Vertrag beigefügten Beilagen sind Bestandteil dieses Vertrages. Die Beilagen dieses Vertrages enthalten Berufs- und Betriebsgeheimnisse und personenbezogene Daten, und werden deswegen nicht veröffentlicht.EingangsbestätigungDatum, Uhrzeit09.12.2025, 15:48:49VertragDie RTR-GmbH teilt Ihnen mit, dass der Geschäftsführer für den Fachbereich Medien über den vorliegenden Ansuchen auf Gewährung eines nicht rückzahlbaren Zuschusses gemäß §§ 23 ff KommAustria-Gesetz (KOG) i.d.g.F. in Verbindung mit den Richtlinien und nach Stellungnahme durch den Fachbeirat entschieden hat.Der FERNSEHFONDS AUSTRIA beabsichtigt, für das vorliegende Ansuchen eine Förderung in der Höhe von 28,877.00 EUR unter den im Fördervertrag genannten Bedingungen zu gewähren.Anbei erhalten Sie einen entsprechenden Entwurf des Fördervertrages. Sie werden eingeladen, das Angebot anzunehmen, indem Sie den Fördervertrag nach Kontrolle der darin angeführten Daten auf Richtigkeit und Vollständigkeit binnen sechs Wochen (ab Zustellung dieses Schreiben) firmenmäßig zeichnen, indem Sie die im Formular bei Förderung die Option "Annehmen" auswählen, das Formular signieren und einreichen. Durch Ihre Einreichung wird dieser Vertrag mit der Amtssignatur der RTR-GmbH gezeichnet.Der FERNSEHFONDS AUSTRIA weist ausdrücklich darauf hin, dass der Fördervertrag nicht in Kraft treten kann, wenn die im Vertrag angeführten Bedingungen nicht erfüllt werden. Wird die Erfüllung der Bedingungen nicht binnen sechs Monaten nachgewiesen, erlischt die Förderzusage.FörderungAnnehmenAnsuchenProjekttitelErbe Österreich - Wien damals - Die Habsburger und das JudentumFirmaNamePAMMER FILM GmbHUmsatzsteuer-Identifikationsnummer (UID)ATU72881768TypJuristische Person mit FirmenbuchnummerRegisternummer483380dInhaltKurze Beschreibung des ProjektesErbe Österreich„Wien damals – Die Habsburger und die Juden“ verknüpft Architektur, Politik und Alltagsgeschichte zu einem dichten Panorama. Es erzählt vom ständigen Spannungsfeld zwischen Ausgrenzung und Teilhabe, von kulturellem Reichtum und zerstörerischem Hass – und macht sichtbar, wie jüdisches Leben das historische und kulturelle Erbe Wiens bis heute prägt.
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Die diesem Vertrag beigefügten Beilagen sind Bestandteil dieses Vertrages. Die Beilagen dieses Vertrages enthalten Berufs- und

Betriebsgeheimnisse und personenbezogene Daten, und werden deswegen nicht veröffentlicht.
 

Eingangsbestätigung
Datum, Uhrzeit
09.12.2025, 15:48:49

Vertrag
Die RTR-GmbH teilt Ihnen mit, dass der Geschäftsführer für den Fachbereich Medien über den vorliegenden Ansuchen auf Gewährung
eines nicht rückzahlbaren Zuschusses gemäß §§ 23 ff KommAustria-Gesetz (KOG) i.d.g.F. in Verbindung mit den Richtlinien und nach
Stellungnahme durch den Fachbeirat entschieden hat.

Der FERNSEHFONDS AUSTRIA beabsichtigt, für das vorliegende Ansuchen eine Förderung in der Höhe von 28,877.00 EUR unter den
im Fördervertrag genannten Bedingungen zu gewähren.

Anbei erhalten Sie einen entsprechenden Entwurf des Fördervertrages. Sie werden eingeladen, das Angebot anzunehmen, indem Sie den
Fördervertrag nach Kontrolle der darin angeführten Daten auf Richtigkeit und Vollständigkeit binnen sechs Wochen (ab Zustellung dieses
Schreiben) firmenmäßig zeichnen, indem Sie die im Formular bei Förderung die Option "Annehmen" auswählen, das Formular signieren
und einreichen. Durch Ihre Einreichung wird dieser Vertrag mit der Amtssignatur der RTR-GmbH gezeichnet.

Der FERNSEHFONDS AUSTRIA weist ausdrücklich darauf hin, dass der Fördervertrag nicht in Kraft treten kann, wenn die im Vertrag
angeführten Bedingungen nicht erfüllt werden. Wird die Erfüllung der Bedingungen nicht binnen sechs Monaten nachgewiesen, erlischt die
Förderzusage.

Förderung Annehmen

Ansuchen

Projekttitel Erbe Österreich - Wien damals - Die Habsburger und das Judentum

Firma

Name PAMMER FILM GmbH

Umsatzsteuer-
Identifikationsnum

mer (UID)
ATU72881768

Typ Juristische Person mit Firmenbuchnummer

Registernummer 483380d

Inhalt

Kurze Beschreibung des
Projektes

Erbe Österreich„Wien damals – Die Habsburger und die Juden“ verknüpft Architektur,
Politik und Alltagsgeschichte zu einem dichten Panorama. Es erzählt vom ständigen
Spannungsfeld zwischen Ausgrenzung und Teilhabe, von kulturellem Reichtum und
zerstörerischem Hass – und macht sichtbar, wie jüdisches Leben das historische und
kulturelle Erbe Wiens bis heute prägt.
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